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Trinkwasseruntersuchung

Protokoll. Nummer: 10991/21

Probenbezeichnung: Trinkwasserqualität (Mindestuntersuchung)

Probenahme-Daten

Eingangs-Datum: 15. 11.2021

Probenahme durch: Johannes Florian Linner; Hydrologische Untersuchungsstelle Salzburg - Labor
Probenahmeverfahren: Probenahme nach akkreditiertem Verfahren Pc0705 (Trinkwasser; ISO 5667-5:2006, ÖNORM EN

18019458:2006)

(Entnähme zur Beurteilung der Wasserqualität im Versorgungsnetz)
ArtderProbenahme: Stichprobe

Ort der Probenahme: WO Werfenweng, TWA; PN nach UV-Anlage
Probenahme-Datum: 15. 11. 2021 Probenahme-Uhrzelt: 11:13

Witterung: Sonnig

Beschaffenheit: Aussehen farblos; klar; ohne Bodensatz;
Mqm400 (ÖNORM M 6620)

Temperatur:
Pc024(DIN 38404-4)

7,4±0,2°C el. Leitfähigkeit:
Pc006 (DIH EN 27888; 25°C) 219±8pS/cm

Labor-Daten

Probengefäße: institutseigene Glas- und Kunststoffgefäße

Bearb. -Zeitraum: 15. -19. 11. 2021

Beschaffenheit: Aussehen farblos; klar; ohne Bodensatz;
AAqm400 (ÖNORM M 6620)

Die vorliegenden Prüfergebnisse bezishen sich ausschließlich auf die untersuchte Probe und sind kein allgemeiner Qualitätsnachweis. Für Proben,
die nicht von Mitarbeitern des Labors der Hydrologischen Untersuchungsstelle Salzburg entnommen wurden, ist eine nomngerechte Behandlung vor
Einlangen in der Prüfstelle und eine fristgerechte Bearbeitung durch die Prüfstelle nicht gewährleistet. In solchen Fallen beziehen sich die
berichteten Untersuchungsergebnisse ausschließlich auf den Probenzustand bei Einlangen im Labor. In solchen Fällen kann auch für die Richtigkeit
von Angaben zu Probe n Identität, Vor-Ort-Messwerten sowie Art, Ort und Zeitpunkt der Probenahme keine Gewährieistung übernommen werden.

Die auszugsweise Ve^ielfältigung oder Veräffentlichung dieses Dokuments bedarf der schriftlichen Zustimmung der Prüfstelle.

Mitglied der AGBAGROUP
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Parameter

pH-Wert
Pc025 (DIN EN ISO 10523:2012)

el. Leitfähigkeit (bei 20°C)
Pc006(DIN 27888:1993)

Säurekapazität (bis pH 4, 3)
Pc027(DlN 38409-7:2005)

Gesamt-Härte
Pc026 (DI N 38409-6:1986)

Carbonat-Härte
Pc027 (DIN 38409-7:2005)

Hydrogencarbonat
Pc027(DIN 38409-7:2005)

UV-Durchlässigkeit (bei 254 nm) 10cm unfiltriert
Pc023(DIN 36404-3:2005)

UV-Durchlässigkeit(bei 254 nm) 10cm filtriert
Pc023 (DIN 38404-3:2005)

SpektralerAbsorptionsk. (bei 254 nm)
Pc023 (D IN 38404-3:2005)

Spektraler Absorptionsk. (bei 436 nm)
Pc023 (DIN 38404-3-2005)

Permanganat Index
Pc011 (DINEN ISO 8467:1995)

Ammonium
Pc012(DIN 38406-5:1963)

Nitrit
Pc005(DINEN 26777:1993)

Nitrat
Pc008 (DIN EN ISO 103D4-1. 2009)

Natrium
Pc029(DINEN 15014911:1999)

Kalium
Pc029 (DIN EN ISO 14911:1999)

Magnesium
Pc029(DINEN ISO 14911:1999)

Caicium
Pc029(DINEN 13014911:1999)

Chlorid
PcOOS (DIN EN ISO 10304-1:2009)

Sulfat
PcOOB (DIN EN ISO 10304-1:2009)

Eisen gesamt gelöst
Pc014 (ÖNORM M 6260:1989)

Mangan gesamt gelöst
Pc021-(DIN 38406-2:1983-05)

KBE 22°C
PmOOW (DIN EN ISO 6222:1999)

KBE 37'C
Pm0010(DINEN ISO 6222:1999)

coliforme Keime
Pm0020 (DIN EN ISO 9308-1:2017)

E. coli
Pm0020 [DIN EN ISO 9308-1:2017)

Enterokokken
Pm0030 (DIN EN ISO 7699-2:2000)

Clostridium perfringens
Pm0052(DIN 14189:2016)

Pseudomonas aeruginosa
Pm0040 (ONORM EN ISO 16266. 2008)
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Indikator- und Para-

Unsicherheit meterwerteTWV N F

±0,24

±8
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200 (l)

200 (l)

250 (l)

0, 2 (l)
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0(1)

Die vorliegenden Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die untersuchte_Pfqbe und sind kein allgemeiner Qualitatsnachweis.
Für Proben, die njcht von Mitarbeitern der Hydrologischen Untersuchungsstelle Salzburg ertn p mm en wurden, ist eine norm gerechte
Behandlung vor Einlangen in der °rüfstelle und eine fristgerechte Besrbeitung durch dis Prüfstelle nicht gswährl eistet. In solchen
Fallen beziehen sich die gemachten Angaben ausschließlich auf den Probenzustand bei Einlangen im Labor. In solchen Fällen kann
auch für die Richtigkeit von Angaben zu Proben Identität, Vor-Ort-Messwerten sowie Art, Ort und Zeitpunkt der Probenahme keine
Oewährleistung übernommen werden.
Die auszugsweise Vervielfältigung oder Veroffenllichung dieses Dokuments bedarf derschriftljchsn Zustimmung der Prüfstelle.
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Parameter Ergebnis Unsicherheit
indikator- und Para-

meterwerte TWV N FEinheit

Erläuterungen zur Ergebnistabelle:
Spalte „Ergebnis" „n. n, " = nicht nachweisbar im angegebenen Volumen
Spalte „Unsicherheit" Methodische Messunsicherheit auf einem Konfidenzniveau von ca, 95% (Erweiterungsfaktor k=2).

Im Falle einer Probenahme durch die akkreditierte Stelle ist in der Angabe auch die Messunsicherheit aus der Beprobung
enthalten, Angabe „k. A. ": In der Datenbank ist derzeit noch keine entsprechende Angabe vorhanden. Bei Bedarf erfragen Sie
die jeweilige Messunsicherheit bitte direkt bei uns.

Spalte „N" Die mit „X" markierten Methoden sind nicht im Umfang unserer Akkreditierung enthalten,
Spalte „F" Die mit „X" markierten Analysen wurden an einen akkreditierten Subauftragnehmer vergeben.

Anmerkungen:
Die Indikator- und Parameterwerte der Trinkwasserverordnung wurden - im Rahmen des Untersuchungsumfanges -
eingehalten,

Der vorliegende Prüfbericht stellt keine Gesamtbeurteilung der Trinkwasserversorgungsanlage nach LMSVG (§73-
Gutachten) dar.

^s'^

;;8-Ü^
Wa'fin»''

l. Frari;Dipl. -lng. Frari^'Seyringer
AbteilungsleiterMikrobiologie und Hygiene

für die akkreditierte Prüfstelle

o'e TOrl!?gendsn.orL'.fe''9ebpisse bszishen sich ausschließlich auf die untersuchte Probe und sind tein allgemeiner Qualitätsnachweis.
;ur.. proben: dLe r,'iät.vOT_M,ltaribeitem,de'„Hyljrolo9isch8n Untersuchungsstelle Salzburg^ entno m meh wurden,' ist eine"norm'gereGh'te
leihandlLln:g^vor E'.nla"gen in d6r Pr"fstelle und eme f n stge rechte Bearbeitung durch Sie PrQfstelle nicht gewährleistet'" in°sofchen

r..beziehen-sich die 9emachten Angaben ausschließlich auf den Probenzustand bei Einlangen fmLabo?. -ln-soichen"Failen'i<ann
auch für die Richtigkeit von Angaben zu Probenidentitat, Vor-Ort-Messwerten sowie Art, Ort und Zeitpunkt der'Probenahme keine
;ewährl9istung übernommen werden.

Die auszugsweise Vervielfältigung oder Veröffenltichung dieses Dokuments bsdarfder schriftlichen Zustimmung der Pmfstelle.




